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Großhe^ ogUch badisches zm

A n z e i g e b l a t t
?fLr d en Neckar - und Main - und TauberkrekS .

N°- 69 . Mittwochs den 28 ttn August 1811.

V e t S k b i» u 11 ig eit .
Direktorium deS Neckarkreis - s .

(4>, 1 - 104 .) DieReiniguna der Bäume von der
Ringel - oder Beutelraupe betr -

Au den bereits angekündeten Vertilgungs -
Mittel der Ringel » oder Beutelraupe erscheint
nunmehr «in weiteres , welche ? der Ortsvor¬
stand zu HandschuchSheim durch die Erfahrung
bewährt gefunden hat ; « S besteht darinn , daß
man ring » um die Baumstämme etwas fei -
« en Sand anhäuft , und die Raupen herab
schüttelt , au welche dann der Sand sich fest
hängt , und den Raupen das wiederaufkriechcn
unmöglich macht : — DieherabgefaücnenJn .
selten werden hierauf leicht gelödtet . Mann -
heim den rite « August 1811 .

» . Manger . Vit . Karg .

Direktorium des NeckarkreiseS .
(N1730 ; -) Die neue Gteuerordminq insbeson¬

dere die den Bezirks - Kommissarien
von den übrigen Bezirksstellen zu er-
thcilende Auskunft belr -

Man hat beretts unterm 28 » « Februar d.
I . Anzeigeblatt Nr . 19 . sämmkliche Bezirks -
und iiokaldehö ^den angewiesen , den ernannten
Bezirkskommissarien auf ihr Verlangen dir zu
Vollziehung ihre » Auftrages erforderlichen Ak»
ten , Protokoll . RcchnungS . und Jnventarlrn »
Auszüge in beglaubter Form oder sonstige Aus »
kauft ohne allen Aufenthalt vollständig zu er»
«heile, .

Gleichwohl muß man mit Mißfallen ver »
nehmen , daß « in und andere Bezirksstellen
sich hiebei äußerst saumselig zeigen , sogar ge¬
gen den Anstand daS Ansinnen der Skeuer -
Bez -rk^ ommissarien , die soviekdieseS Geschäft
angehet , den BrzirkSbeamten gleich zu achten
find , unbeantwortet laßen .

Man steht sich daher zu Beschleunigung dle»
ssS dkjngkvtzen Geschäftes und zu Vermeidung

nnnöthiger Kosten veranlaßt , sämmtlkche «
Acmter » , Amtsrevisorate , Forstamter , Ge »

falleverwaltunge » , Kirchen » und Siifrungs «
Verrechnungen , standes . und grundherrliche
Rezepturen , Stadtraihe und OrtSvorstände
an die Befolgung oblger Weisung mit dem
Anhänge zrr erinnern , daß in künftigen Wek »
gerungS » oderZögerungsfällea rin besonderer
KommiffariuS auf Kdsten der säumigen Stelle
zum Betriebe der Erledigung deS unterbliebe «
nen , werde abgeordnet werden . Mannheim
den rzten August ign .

» . Manger . Vdt Joachim »

Lokatttttmachungett .

Großherzogl . bad . Hofgericht deS UnderrheknS .
(B . G . N . ; 8n .) Die in Ebestrittigkeiten vorj «»

nehmende Ieugenoerhire betr .
Nach einem dahier eingelangten Beschluß

deS großherzogl . hochpreislichen Justizmini ,
steriumS vom rrten d Nr . 1880 . sollen die
aufgeführten Zeugen bei Ehestrittigkeitrn ta
Gegenwart der Parthkeen nach dem § . 25z .
deS neuen LandrechtS verhört werden . Die »
seS ttzlrd sohin , als eiste Erläuterung der höch «
sten Verordnung vom 22ten Dezember 1809 .
( Regierungsblatt Nr . 5z . ) welche § . u . ln Eye »
strittigketten überhaupt nur daS Verfahren « ach
Art deS BeschuldkgungSprozkffeS in Untersu¬
chungssachen vorschreibt , den diesftilS unter »
geordneten Aemtern zur Nachachtung , und
mit dem Anhang bekannt gemacht , bei vor »
kommenden Fällen zugleich auch dieParthiee «
über die nach § . 253 , und 254 des neuen Land -
rechtS ihnen weiterS zustehende Befugniß , mit
ihren Beiständen oder Freunden , fedoch mit
Ausschluß der Advokaten bei den Zeugenab »
hören sich einzufinden , und anständige Erin¬
nerungen oder ErläuterungSftagen zu -machei ^



IrS

SehöriK zu belehren. Mannheim den sott«
ugust i8n -

Graf v. Benzek Sternau»
Weller .

Direktorium kess Neckarkreifes.
M » 6>>7r .) DaS den Chaussee GcldSzeicheUnicht

beigesezt wcrdendeDatum betr-
Nach elner von dem grvßherzvgl . Ministe »

riüm des Innern , unterm roten d. erfolg« «
hohen Entschließung soll künftig jedem Chans ,
ftezrichen Tag , Monat , und Jahr unfehlbar
beigesezt werden ; derjenige Chausseegeld . Er «
Heber , der dieses unterläßt , wird mit einer
herrschaftlichen Straf « von io Rrichöthaleru
belegt, — Solches wird zur allgemeinen Wis»
ftnschast hiermit bekannt gemacht , Mann »
heim den roten August i8 r r .

d, Manger , Vdf . Ullnricher,
Direktorium VeS Neckarkreises,

gst i7 »or ) Die neuen Stcuerordnungen insbr^
sondere du Forsttarations - Kasten betr !'

Auf geschehene Anfrage über di« Bestimm
« urig der Diät der ForstrarationS . Kommis ,
sarien rescribirtedaS hochpreisliche Ministerium
der Finanzen ^Steuer - Departement ) unterm
i6t «n d. Nr . 2248 . folgendes r

») -Wenn Vermessungen hie und da' unum ,
gänzlich ndthig sind, oder von gewissenWald -
«igenthümern beharrlich verlangt worden , ge»
hcn diese ', wie schon da» Sttueredikt besagt,
»mzerheiltauf RechnungderWaldetgenthbmer ,

k») Bei Waldungen , dir kein landrSherrl ,
Eizenthum find , sie mögen alsdann Standes »
Herrn . Grundherrn , Gemeinden Stiftungen
oder Partikularen zum Cigenthum gehören ,
ist \ der TarationSkosten auf landesherrlich «
Kassen zu verweisen, di« übrigen f tragen
provisorisch dl « Waldeigemhümer , eS versteht
sich also von selbst , daß bei landesherrlichen
Waldungen der ganze TarationSkosten - Betrag
«mf di« landesherrliche Kassa fall «.

c) Die einzelne Fvrsttaratvren ziehen ihre
Diäten und respektive den Betrag der Pfrrd -

fdtterung in der Maße , in welchen solch« da»
Diätemeglemknt nach den verschirdenen Dienst»
karhegorirn ausspricht .

6 ) Die Forflpraktikanten sind rüksichtlich
der Diäten wie die für die Güter , und Häuser »
Laralion aufgestellt« Bezirks » Kvmmtssarim
zu behandln .

Sämmtlichen Bezirks . und Lokalbehörde«
wird dieses zur Nachricht und Maßnahmernit
dem Anhänge bekannt gemacht , daß , da der
Gebühren . Einzug , von kleinen Stiftungen und
Partikularen für die Forsttaratoren zu beschwer»
lich und unschiklich ist , man die den ersteren
zu Last fallenden Kostenbeträge auf die Gr -
meindskasskn vorschüßlich auf Wiedereinzug
von den einzelnen Debenten nach der von den
Forsttararions . Kommissarien vorzulegenden
Sudrepartitlon anweisen werde, Mannheim
den 2iten August iZn .

v. Manger , Vdt . Karg .
Großherzogl . bad.Kiiegsministcrlum Karlsruhe .

Alle Ünttrthanen , welch« an Individuen
des dleSftirlgen, dermalen in Stettin garni -
sonnkrenvea 2ten Jnfanttkicreg -mcnts Brief «
gelangenlaßen wessen, werden hiermit benach,
elchtigt , daß sie solche , zur Ersparung de »
sehr hohen Porto » , hieher aufdie KriegSkanz»
sei überwachen können , wo man für ihie Ko¬
stenfreie Beförderung sorgen wird , KarlSru »
he den loten August 1811 .

Fischer, Vdt . Srleff .
nt . rgir .) Die Eichung de» nassen, und

trockenen. , dann des Eücnmaßes , wird vom
röten bl» zum ügten September nächstbin .
von Morgens y bis 12 , und Nachmittag »
von 2 bis 6 Uhr vorgenommen . Die mit die«
sen Maßen Äewerb treibenden bereits aufge»
xelchmten hiesigen Einwohner , haben daher
ihre Maß « auf das Rathhau » in di« Bürger «
mrtster.rl > Stube in den vberwähnten Tagen
um so gewisser zum eichen aufzultvfern , als
sie sonst in dir auf den Unterlaß mit r Rthlr .
grsezte , auch hewandten Umständen nach in
noch größer« Strafe verfällt werden sollen.
Mannheim den 2 >ten August 18H -

Großherzogk. Stavtrath ,
Müller , Schubauer .

Gerichtliche rrufforderungen .
Großherzogs . Amt Oberheidekberg.

Der hier unten signalisirte WeberFgesell«
Joh . Fischer von Mergenthal , welcher bei dem
Webermeister Andreas Ruff zu Rohrbach in
Arbeit gestanden , hat sich plöziich von da ent»
frrnt , und dadurch dir ihm angesckul?igtt
schwere Verwundung eines beurlaubte « Sotda,



ttn höchst wahrscheinlich gemacht. Sammtt
liche so Civil , als Militär . Obrigkeiten we: den
daher andurch dienstfreundlkchst ersucht , aus
gedachten Zoh. Fischer mit möglichster Sorg ,

falt zu fahnden, und denselben auf Betrete«

gegen Erstattung der Kosten anher gefällig
auszuliefern. Zugleich wird gedachter Jvh .
Fischer selbst hiemit öffentlich vorgeladen» sich
binnen einer »erstörlichen Frist von 6 Wochen
um da gewisser bei diesseitigemAmt zu stellen,
und über das ihm angefchuldlgte Verbrechen
der schweren Verwundung sich gebührend zu
verantworten , als widrigenfalls er desselben

-geständig geachtet, und das Weitere auf Be¬
treten gegen ihn Vorbehalten« erden solle.

Signalement. Jeh. Fischer von Mergenthal,
ungefähr 2g Jahr alt . «ln Leinenweber , von
mittlerer Größe, hat ein fchwarzbraunrS pvk>
keniiarbigteS Gesicht , schwarz «' rundgeschnir.
trnr Haare, «inenschwarzen Backenbart, graue
Augen , mittelmäßige Nase und Mund . Sei¬
ne gewöhnliche Kleidung besteht in einem dun¬
kelblauen Kamisol n. drrgl . Hosen , nebst Stie¬
fln und einem runden Hut . Heidelbergs den
szten August rLil .

E A . Heim. Vär . Heckler .
Großherzogl. StadtamtSrevisorat Heidelberg.

Diejenige , welche an die Vrrlaßenschaftdes
»erlebien Registrator Sevin einen Anspruch
>u haben glauben , haben solchen auf Montag
den yren September nächsthin früh 9 Uhr da»

' hier geltend zn machen , oder zu gewärtigen,
daß dessen Rachlaß rrchkltchek Ordnung nach
vrrrhciir werde. Heidelberg den l 2ten Au¬
gust i8li .

Webern
Raufanträge .

Großherzogl. Gefällverwaltung Oberheidelberg ,
Montag den 2ten September l. I . wird man

zu Leimen im Wielhshaust zum Bären Mor»
grns y Uhr das Ohmetgras von nachbenann .
ten Herrschafts . Wiesen , als : Probster Wald,
großen und kleinen Iukmantel und Herren«
wiest losweiß öffentlich versteigern . Htidkb
berg den 2Zte«. August , 8 » r .

Cassinone .
Großherzogl. Gefällverwaltung Schwetzingen.

Don den nachstehenden herrschafli . Wiesen
wird das Ohmetgras an den hier genannt wer .

329
Senden Tagen und Orten öffentlich versteigert,

1 ) In Brühl , von dem ganzenKvllerDien .
stagsam Z. Sept . Morgens 9 Uhr im Ochsen̂

2) Von dem Vakofen , gleichfalls znBrühk
km Ochst »' Mittwochs am 4km September
Nachmittags 2 Uhr,

z ) In Ketsch , von den Wesen in der Ket»
schau,. Donnerstags am zten September Nach»

^mittags s Uhr bei Vogl Knittel,
! 4) Iu Rcylingen im Engel , Montags am
yten September Nachmittags 2 Uhr von den
Wiest» an dem alten Schloff Werschau^
Schwetzingen am 26ten August i8n .
Großherzogl. Gefalleverwalrung Mannheim .

Künftigen Montag den 2ken September
Nachmittags zUhr , wirbln dem Gasthaus
zum schwarzen Bären dahier das diesjährige
Ohmetgras von der herrschaftlichen Herzogs»
rled, Iollschreiberek und Heuscheuerwkese,dann
der BonsdieSinstl und des röten LooseS auf
der ober» Mühlan öffentlich losweise verstei¬
gert. Mannheim den »üten August 18 n ,

Paiheiger .
Von der Gefällverwaltung- Ki'ßla« werbe»

folgende herrschaftliche Fässer öffentlich »er»
steigert , älsr
A. Mittwoch den zten September l. I . früh»
y Uhr in dem Schlvßkeller zn Wißloch

a) 2 Stük Lagerfäffervongj Fuderhaltend,
und in Eisen gebunden ,

b) 7 Stük Transport - Fässer , nebst 7 Stük
Tragbutten in Holz gebunden .

B . Des Nachmittags 2 Uhr kn dem Schloß »
! keller zu Raucnberg :

11 Stük Lagerfässer von 1 , 2 bis ^ Fuder
haltend und in Ellen gebunden , nebst 6
Stük TranSportfaff in Holz gebunden,

C. Donnerstag den 6ren September des Mor¬
gens io Uhr in dem Schlvßkeller zu Klßlan
rr Stük Lagerfäffer , von 1 b !S 4 Fuder hal¬
tende Kifflanam 22ten August iZn .

In dem ehemalig Ruedinischen TabakSfa»
brlken - Gebäude , .werden künftigen Monrag:
den üten September Nachmittags z Uhr meh¬
rere Fäßger rothen Wein öffentlich versteigert»
Mannheim den »üten August 18i r .

Großherzogl. dad . Amtsreviforat,
Leer»»



Die Versteigerung deS dkeSsährlgen Ohmets
«Safstätztisch - und bürgerlichen Wiesen betreffend ;
wird zur Ngchricht der Steiglustigen hierdurch
bekannt gemacht : daß solche folgender , nämlich

»den 26 . d . aufdem soaenannren Weidenwäldchen
27 . .. . weißen Sand

— 28. .♦ ,. Neüwcisen, Sellwekden , 5?erj*
rain , Pfciferswörth , Gauls «
wdrth , Streitwiese , Büttels «
und Zarrenwlese

— 29 . 4 . Hohwiese «
— 30. , . Rdsengatten , und
— Zi . . . Kuhweide , jedesmal Nach «
mittags 2 Uhr werde vorgenommen werden .
Mannheim den ihren August i8u .

Großherzogl . Stadtrath .
Reinhardt . Schubauer .

Der vor dem ehemaligen Heidelberger Thor
auf der Landstraße gelegene Plaz zur Kaisers «
Hütte , wird der Erbvertheilung wegen Mon¬
tag den yten September Nachmittags 2 Uhr
bei gutem Wetter auf dem Platze selbst , bei
regnerischer Witterung aber im Gasthause zum
König von Preußen freiwillig an den Meist ,
biethendrn versteigert « erden . Die Bedkngursse
sind bei ObergerichtSadvvkatrn Hrn . Dachert
« inzusehen .

• DaS HmS dahier Lit . F . r . No . 2 . nahe
der ehemalig fahrenden Post oder gvldnen
Pflug « in einer der gangbarsten Straßen zur
Handlung und jedem sonstigen Gewerb gut ge¬
legen , wird Freitags den ; sten dieses Nach¬
mittags 4 Uhr im Gasthaus zum schwarzen
Bären öffentlich freiwillig versteigert , und bet
eiuem annehmlichen Geboth dem Melstbiechen «
den ohne weiters zugeschlagen werden ; nähe «
re Auskunft giebt Thrtlungskomwiffär Sala ,
Mannheim den 23t «» August izn .

pachtavträge .

Die de« Titl . Langhaus « und Hanngießischen
Erden dahier zustehende 4 Schäferei auf den
Werschauer «Hvfgut bei Reilingen , soll Freitags
den Zoten d . auf diesem Gut stlbsten deö Nach¬
mittags 2 Uhr mittels Versteigerung in einen
mehnahrigen Bestand begeben werdcn , wozu
die Lusttragende ringeladen werden » welche
die Bedingniße bei der Versteigerung , und
atuch jezt schon dahier von dem Kurator ge¬

nannter Erben AmtSschreiber Gruber verneh¬
men können . Heibelvrrgden 15 . August 1811 .

% tt 3 t i f e j».
Ich halte mich für verpflichtet meinen hoch«

Zuv . lehrenden Handlungö « Freunden , dte mir
diSyer Ihr gütiges Zurrauen ln Speditioos -
Geschäften geschenkt , ntchr nur , sondern auch
denjenigen Freunden , welche künftig Ihre Gü¬
ter über hier gehen zu laßen sich entschließen
wallen , anzuzeigen , daß ich aus eigenem Fond
rin geräumiges Lagerhaus , massiv von Stein
mir doppelter Einfahrt habe erbauen laßen ,
und daß diese Niederlage die einzige hier be-
fi .idllche ist. Diese - Lagerhaus ist nahe am
Ufer des Mains , ohne daß ihm daS AuSrre »
len deS Flusses nachtheilig werden kann , und
für möglichste Kdstenerjparnißgesorgt ist . Auch
habe ich auf einen guten Aue - und Eiuladplaz
Rüksichr genommen , und solche Vorkehrun¬
gen getroffen , daß bei dem schlimmsten Wet¬
ter die Waren trocken verladen werden können »

Indem ich die Ehre habe dem verehrliche »
handelnden Publikum hievon schuldige Nach¬
richt zu ertheilen , füge ich auch noch die er¬
gebenst « Bitte bei , mich mit vielen Aufträgkn
in Spedllions - und Kommisstons . Geschäft ««
zu beehren , wobei ich die solideste Bedienung ,
wovon sch schon bei vielen meiner verehrungs ,

würdigen Freunde , die sprechendsten Beweise
an den Tag gelegt habe , versichere , empfeh¬
le mich zugleich in ächten Wertheimer Weine «
und Mineralwassern aufs Beßre . Wertheim
am Main , den iten August -rßli .

C . Faber , Spediteur .

Hundert Gulden Kirchengelder liegen bei
dem katholischen Pfarrer zu Ilvesheim gege «
gerichtliche Versicherung zum Ausleihen bereit .

Dienstnachricht e n.

<N . 17368 > Durch den am i9te » d. M .
erfolgten Tod deS Lehrer Joseph Breu -
« lg ist der katholische Schuldienst zu Obrig¬
heim (fürstl . leinlugischen Amts Moßdach ) ja
Erledigung gekommen . Mannheim den 24 .
August 1811 *
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